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Pfostenträger PT 17014 2VorbemerkungenDie nachfolgende statische Berechnung behandelt die Ermittlung der Tragfähigkeit des Pfostenträgers "Typ PT 300" unter Normal- und Querkraftbeanspruchung.Diese statische Berechnung ist keine Typenstatik sondern soll die Anwendung der in der zugehörigen Europäisch technischen Bewertung (ETA) dargestellten Bemessungsgrundlagen erläutern. Es werden die Tragfähigkeiten für Zug-, Druck- und Querkraftbeanspruchung und für kombinierte Beanspruchungen auf Grundlage der ETA ermittelt.Die Hinweise der ETA 14-0114 zur Verwendung des Stützenfußes sind zu beachten.BerechnungsgrundlagenNormen und VorschriftenDIN 68800-1 Holzschutz - Teil 1: AllgemeinesDIN 68800-2 Holzschutz - Teil 2: Vorbeugende bauliche Maßnahmen im HochbauDIN EN 1990 Grundlagen der TragwerksplanungDIN EN 1991 Einwirkungen auf TragwerkeDIN EN 1992 Bemessung und Konstruktion von Stahlbeton- und SpannbetonbauwerkenDIN EN 1993 Bemessung und Konstruktion von StahlbautenDIN EN 1995 Bemessung und Konstruktion von HolzbautenETA 12-0114 SPAX SchraubenETA 14-0114 Stützenfüßeübliche TabellenwerkeMaterialienBrettschichtholz (BSH): GL24hStahlbauteile: S235JR, Gewindebolzen 4.6Dübel: Spreizanker, z. B. HILTI HST3Betonbauteile: C20/25



Pfostenträger PT 17014 3Beschreibung der KonstruktionEs wird vorausgesetzt, dass der Anschlussbereich des Stützenfußes in die Gebrauchsklasse GK0 nach DIN 68800-1 einzuordnen ist. Für direkt bewitterte Stützen ist eine Einstufung des Anschlussbereiches in die GK0 gem. DIN 68800-2 unter nachfolgend genannten Voraussetzungen möglich:- Stützenquerschnitt max. 20/20 cm² (BSH)- BSH-Herstellung: Verwendung geeigneter Klebstoffe und Lamellendicke 35 mm- gehobelte Oberfläche- Verhinderung von Stauwasser im Anschlussbereich- Vermeidung von Spritzwasser im AnschlussbereichVermeidung von Spritzwasser [Holzbau Handbuch R5T2F2, Holzschutz - Bauliche Maßnahmen; Holzbau Deutschland-Institut e.V.]Die nachfolgenden Berechnungen setzen eine Einstufung des Anschlussbereiches in die Gebrauchsklasse GK0 voraus. Nachweise, bei denen die Tragfähigkeiten des Holzbauteils bemessungsmaßgebend sind, werden mit Modifikationsbeiwerten der Nutzungsklasse (NKL) 2 geführt.Sollten nicht alle vorstehend genannten Bedingungen zweifelsfrei einghalten werden können, ist eine Einstufung des Anschlussbereiches in die Gebrauchsklasse GK3.1 vorzunehmen. Es sind dann Holzarten mit erhöhter Dauerhaftigkeit zu verwenden. Die in nachfolgender Statischen Berechnung ermittelten Tragfähigkeiten des Stützenfußes sind dann nicht uneingeschränkt anwendbar.



Pfostenträger PT 17014 4ZeichnungenAnm.: Der Stützenfuß "Vario PS" wird auch unter dem Handelsnamen "Pfostenträger PT" vertrieben



Pfostenträger PT 17014 5Tragfähigkeiten im Grenzzustand  der TragfähigkeitDefinition der Kräfte und deren RichtungenNt: ZugkraftNc: DruckkraftV1: Querkraft rechtwinklig zur SchraubenreiheV2: Querkraft parallel zur SchraubenreiheTragfähigkeiten



Pfostenträger PT 17014 6Tragfähigkeit unter kombinierter Beanspruchung+N i,RdF i,Rd V dF v,Rd1,0



Pfostenträger PT 17014 7BemessungsbeispieleStützegewählt: Brettschichtholz GL24h, b/h=12/12 cm²Zugtragfähigkeit [kN]: Ft,Rd=MIN(10,3;kmod*12,5)Drucktragfähigkeit [kN]: Fc,Rd=44,70Querkrafttragfähigkeit [kN]: Fv,Rd=2,90Stütze mit Zugnormalkraft und QuerkraftbeanspruchungZugtragfähigkeitMaßgebend sind die Tragfähigkeit der Grundplatte oder das Versagenskriterium "Querzug im Holzbauteil". Der Bemessungswert der Zugtragfähigkeit ist daher in Abhängigkeit der Klasse der Lasteinwirkungsdauer (KLED) zu bestimmen.KLED "kurz/sehr kurz"kmod= 1,00Ft,Rd,k_s.kurz= MIN(10,3;kmod*12,5) = 10,30 kNKLED "kurz"kmod= 0,90Ft,Rd,kurz= MIN(10,3;kmod*12,5) = 10,30 kNKLED "mittel"kmod= 0,80Ft,Rd,mittel= MIN(10,3;kmod*12,5) = 10,00 kNKLED "lang"kmod= 0,70Ft,Rd,lang= MIN(10,3;kmod*12,5) = 8,75 kNKLED "ständig"kmod= 0,60Ft,Rd,ständig= MIN(10,3;kmod*12,5) = 7,50 kNQuerkrafttragfähigkeitMaßgebend ist die Tragfähigkeit der Grundplatte (unabhängig von KLED)Fv,Rd=  2,90 kNKombinierte Beanspruchung (Ermittlung der aufnehmbaren Querkraft bei definierter Zugbeanspruchung)Bemessungswert der einwirkenden Zugkraft (KLED kurz)Nt,d=  8,00 kNMaximal aufnehmbare QuerkraftVRd= * -1 N t,dF t,Rd,kurz F v,Rd = 0,65 kNEinwirkungen auf DübelMaximal beanspruchter Dübel der 4er-DübelgruppeZugkraftFt,B,d= 3,94*VRd+0,25*Nt,d = 4,56 kNQuerkraftFv,B,d= 0,25*VRd = 0,16 kN



Pfostenträger PT 17014 8Kombinierte Beanspruchung (Ermittlung der aufnehmbaren Zugkraft bei definierter Querkraftbeanspruchung)Bemessungswert der einwirkenden Querkraft (KLED kurz)Vd= 1,00 kNMaximal aufnehmbare ZugkraftNt,Rd= * -1 V dF v,Rd F t,Rd,kurz = 6,75 kNEinwirkungen auf DübelMaximal beanspruchter Dübel der 4er-DübelgruppeZugkraftFt,B,d= 3,94*Vd+0,25*Nt,Rd = 5,63 kNQuerkraftFv,B,d= 0,25*Vd = 0,25 kN



Pfostenträger PT 17014 9Stütze mit Drucknormalkraft und QuerkraftbeanspruchungKLED "kurz/sehr kurz"DrucktragfähigkeitMaßgebend ist der Stabilitätsnachweis des Gewindbolzens (unabhängig von KLED)Fc,Rd= 44,70 kNDrucktragfähigkeit Betoneffektive Druckfläche AcFußplatte t= 8,0 mmdRohr= 48,3 mmdc= dRohr+2*2,5*t = 88,3 mmAc= * d c 24 = 6124 mm²Betondruckfestigkeitfc,k= 20,00 N/mm²
c= 1,50Rc,d= fc,k/c*Ac*10^-3 = 81,65 kNQuerkrafttragfähigkeitMaßgebend ist die Tragfähigkeit der Grundplatte (unabhängig von KLED)Fv,Rd= 2,90 kNKombinierte Beanspruchung (Ermittlung der aufnehmbaren Querkraft bei definierter Druckbeanspruchung)Bemessungswert der einwirkenden Druckkraft Nc,d= 35,00 kNMaximal aufnehmbare QuerkraftVRd= * -1 N c,dF c,Rd F v,Rd = 0,63 kN



Pfostenträger PT 17014 10Kombinierte Beanspruchung (Ermittlung der aufnehmbaren Druckkraft bei definierter Querkraftbeanspruchung)Bemessungswert der einwirkenden QuerkraftVd=  1,00 kNMaximal aufnehmbare DruckkraftNc,Rd= * -1 V dF v,Rd F c,Rd = 29,29 kNEinwirkungen auf DübelMaximal beanspruchter Dübel der 4er-DübelgruppeZugkraftFt,B,d= 3,94*Vd-0,25*(Nc,Rd/1,5) = -0,94 kNFt,B,d<0  Zugkraft aus Querkraftbeanspruchung überdrücktQuerkraftFv,B,d= 0,25*Vd = 0,25 kN
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